
Bayerisches Staatsministerium für
Wirtschaft, Infrastruktur, Verkehr und Technologie

Einladung

Standortvorteile erkennen und nutzen –
Erschließung neuer Industriepotenziale

Informationsveranstaltung
am 21. Januar 2009

Tagungs- und 
Veranstaltungszentrum KUK

Schönberg 
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Veranstaltungsort
Tagungs- und 
Veranstaltungs-
zentrum KUK
Jahnstraße 8
94513 Schönberg

 Initiative:
Stark am Standort Bayern! 



Programm

  9.30 Uhr  Pressetermin

10.00 Uhr Begrüßung durch 
Bürgermeister Peter Siegert und 
Landrat Ludwig Lankl

 Grußwort des Präsidenten 
der IHK Niederbayern 
Dr. Josef Dachs

 Moderation: 
Walter Keilbart, 
Hauptgeschäftsführer der IHK Niederbayern

 Teil I: 
Bayern – Industriestandort mit Zukunft

10.15 Uhr Strategien zur Sicherung des 
Industriestandorts Bayern

 Staatsminister Martin Zeil
Bayerisches Staatsministerium für Wirtschaft, 
Infrastruktur, Verkehr und Technologie

10.30 Uhr Erhaltung und Ausbau der Wettbewerbs-
fähigkeit – Möglichkeiten am Unternehmens-
standort erkennen und wahrnehmen

 Prof. Dr. Dr. h. c. mult. Horst Wildemann
TU München

10.50 Uhr Finanzierungsmodelle für kleine 
und mittlere Unternehmen

 Christine Beck
LfA-Förderbank Bayern

11.00 Uhr Kaffeepause

Einladung

Niederbayern hat in den vergangenen Jahren eindeutig 
zu den Gewinnern der Globalisierung gehört. Die gute 
Entwicklung beim Wirtschaftswachstum und der über-
durchschnittliche Anstieg bei den Beschäftigten belegen, 
dass die ansässigen Unternehmen von den zunehmenden 
weltweiten Wirtschaftsbeziehungen und vor allem den 
engen Verflechtungen mit den osteuropäischen Nach-
barländern stark profitieren. 

Viele Standortvorteile sprechen für Niederbayern: Die zent-
rale Lage in Europa, der gesunde Mix aus regional gewach-
senen Betrieben und Global Playern, das Knowhow gut 
ausgebildeter und motivierter Mitarbeiter und nicht zuletzt 
die hohe Innovationskraft im Zusammenspiel der Unterneh-
men mit den Hochschulen und Forschungseinrichtungen.

Gleichzeitig stehen die Unternehmen vor großem Anpas-
sungsbedarf: Die Globalisierung mit neuen Produktions- 
und Absatzmärkten verschärft permanent den Konkurrenz- 
und Kostendruck. Der demographische Wandel bedeutet 
eine Herausforderung bei der Rekrutierung sowie der Aus- 
und Weiterbildung der Mitarbeiter. Nicht nur die aktuelle 
Finanzmarktkrise zeigt das Erfordernis einer soliden 
Finanzbasis gerade im Mittelstand.

Die Initiative „Stark am Standort Bayern!“ soll Wege 
auf zeigen, wie bayerische Unternehmen in diesem Umfeld 
ihre Wettbewerbsfähigkeit dauerhaft sichern können. Diese 
Veranstaltung mit Unterstützung der IHK für Niederbayern 
in Passau stellt grundsätzliche Strategien und konkrete 
Beispiele der Produktions- und Prozessoptimierung vor, 
die zu mehr Effizienz und Wertschöpfung führen können. 
Hier bestehen enorme Potenziale, die es zu nutzen gilt!

Ich lade Sie zur Teilnahme und Diskussion ein und 
wünsche Ihnen interessante Informationen, Anregungen 
und Gespräche.

 Teil II:
Praktische Wege zur nachhaltigen 
Sicherung der Wettbewerbsfähigkeit 
im globalisierten Wirtschaftsraum

11.30 Uhr Stärke hier – Märkte dort! 
Stärke dort – Märkte hier?

 Andreas von Langsdorff
Zambelli GmbH & Co. KG

11.45 Uhr Innovation und Spezialisierung

 Karl-Heinz Dürrmeier
Mesutronic Gerätebau GmbH

12.00 Uhr  Kann Tradition und Qualität in 
Krisensituationen helfen?

 Dr. Robert Hartel 
Zwiesel Kristallglas AG

12.15 Uhr Holz Schiller – seit Jahrhunderten erfolgreich 
im Bayerischen Wald

 Heinrich Schiller
Holz Schiller GmbH

12.30 Uhr Mitarbeiterbindung und Sozialverantwortlichkeit 
am Beispiel der Löwenbrauerei Passau AG

 Georg Reichert
Löwenbrauerei Passau AG

12.45 Uhr  Schlussworte

13.00 Uhr  Mittagsimbiss

Martin Zeil
Bayerischer Staatsminister für 
Wirtschaft, Infrastruktur, Verkehr und Technologie


